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Oliver Kumbartzky: Erfahrungen durch neue 
Düngeverordnung abwarten 
 

 
Zum heutigen Urteil des EuGH  gegen Deutschland wegen der unzureichen-
den Umsetzung  der europäischen Nitratrichtlinie erklärt der Parlamentari-
sche Geschäftsführer und agrarpolitische Sprecher der FDP-
Landtagsfraktion, Oliver Kumbartzky : 
 
„Das heutige Urteil bestätigt, was wir alle schon wussten, nämlich dass die 
alte Düngeverordnung nicht ausreichte, um alle Gewässer vor zu hohen 
Nitrateinträgen effektiv zu schützen. Wir werden sehen, welche Wirkung die 
neue Düngeverordnung zeigen wird. Sobald Erfahrungswerte vorliegen, die 
Verbesserungen nötig machen, werden wir diese angehen. 
 
Der Schutz unserer Gewässer ist uns wichtig. Wir vergessen aber auch un-
sere Landwirtschaft nicht. Schon heute sind viele Landwirte allein schon 
aufgrund komplexer, bürokratischer Auflagen in einer wirtschaftlich schwie-
rigen Lage. Wir setzen uns für ein praxisgerechtes Düngerecht ein, das mit 
standortgerechten Auflagen die Umwelt schützt und keine unnötige Büro-
kratie aufbaut." 

 
 
Christopher Vogt, MdL 
Vorsitzender 

Anita Klahn, MdL 
Stellvertretende Vorsitzende 

Oliver Kumbartzky, MdL 
Parlamentarischer Geschäftsführer 
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